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(Rahmenvereinbarung Bauunterhalt - Aufforderung zur Abgabe eines Angebots

Vergabestelle Datum der Versendung
Staatliches Bau- und Liegenschaftsamt Greifswald, die Bundesrepublik Deutschiand Berue{ena
ergabear
Am Gorzberg Haus 8 Offentliche Ausschreibung
17489  Greifswald Beschrankte Ausschreibung mit Teilnah-
Deutschland O mewettbewerb
Tel. Fax.: ] Beschrankte Ausschreibung ohne Teil-
nahmewettbewerb
[] Freihandige Vergabe
Ablauf der Angebotsfrist

Datum 06.05.2024 | Uhrzeit 23:59
Eréffnungstermin

Datum 07.05.2024 | Uhrzeit 00:00
Ort

Raum ‘
Bindefrist endet am 05.06.2024

Aufforderung zur Abgabe eines Angebots fir eine Rahmenvereinbarung

Bezeichnung der Bauleistung

Bereich/Liegenschaft(en) Rahmenvertragsarbeiten

2G02 LK Rostock Ost /LK VR West

X geméR beigefiigtem Verzeichnis der Liegenschaften

Vergabenummer Leistungsbereich(e) *
24R0004G Tischler-, Beschlag-, Verglasungsarbeiten
Anlagen

die beim Bieter verbleiben und im Vergabeverfahren zu beachten sind:
612 BU Teilnahmebedingungen (Ausgabe 2019)
216 Verzeichnis der im Vergabeverfahren vorzulegenden Unterlagen
227 Zuschlagskriterien

Verzeichnis der Auftraggeber

Informationen zur Datenerhebung

Hinweis fur den Umgang mit Bauablaufstérungen

die beim Bieter verbleiben und Vertragsbestandteil werden:
Leistungsbeschreibung

614 Besondere Vertragsbedingungen

241 Abfall

244 Datenverarbeitung

246 Auftrage fir Gaststreitkrafte

247 Auftradge mit besonderen Anforderungen aufgrund Geheimschutz oder Sabotageschutz

247 MIL  Bauauftrage in militarisch genutzten Liegenschaften
Verzeichnis der Liegenschaften

OOXOOOOXXKXE OOXOXKKX 2

*ElektroRieagabeuntaiayeh kinnev eingabdarmebrcte beisturgsherkiche - K2 euriifgbsen, j@ hacteigabefibiRuti@ggebers.
- bewer@eﬁ@%qhguagﬁd Eﬁjsggmogpsggmg@_{g?l ich die elektronische Angebotsabgabe zugelagsen.
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(Rahmenvereinbarung Bauunterhalt - Aufforderung zur Abgabe eines Angebots

C) die, soweit erforderlich, ausgeflllt mit dem Angebot einzureichen sind:

X 613BU  Angebotsschreiben

124 Eigenerklarung zur Eignung

1 125 Sicherheitsauskunft und Verpflichtungserklarung Teilnehmer

X 233 Nachunternehmerleistungen

1 234 Erklarung Bieter-/Arbeitsgemeinschaft

[] 248 Erklarung zur Verwendung von Holzprodukten

Unbedenklichkeitsbescheinig. der BG mind. glltig bis zum Eréffnungstermin oder nicht alter als 6 Monate

XI  Nachweis Eintragung in das Berufsregister, i.d.R. Handwerkskammer o. IHK

Erklarung zum Datenschutz

[1  Erklarung und Vereinbarung zu §§ 9, 10 VgG M-V

D) die ausgeflllt auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle einzureichen sind:

1 126 Sicherheitsauskunft und Verpflichtungserklarung — Nachunternehmer/Unterauftragnehmer

[]

[]

[]

1 Es ist beabsichtigt, eine Rahmenvereinbarung Uuber die in der beiliegenden Rahmen-
Leistungsheschreibung bezeichneten Zeitvertragsarbeiten im Namen und fur Rechnung folgen-
der Auftraggeber
siehe Anlage Bedarfstrager
mit nur einem Auftragnehmer abzuschliel3en.

[ 1 mit mehreren Auftragnehmern abzuschlieRen, die Einzelauftrage werden wie folgt erteilt:

2 Die Rahmenvereinbarung ist ein fir die in der Bekanntmachung oder den Besonderen Vertrags-
bedingungen genannte Laufzeit abgeschlossener Vertrag, der den/die Auftragnehmer verpflich-
tet, die mit Einzelauftrdgen abgerufenen Leistungen zu den in der Rahmenvereinbarung und dem
jeweiligen Einzelauftrag festgelegten Bedingungen auszufihren.

Diese Einzelauftragsvergaben werden ausschlieRlich durch die unter Nummer 1 genannten Auftragge-
ber an das(die)jenige(n) Unternehmen erteilt, das(die) zu diesem Zeitpunkt Vertragspartner der Rah-
menvereinbarung ist(sind).

3 Das jahrliche Auftragsvolumen wird geschatzt auf
LB 655 Tischlerarbeiten 25.000,00 Euro
LB 657 Beschlagarbeiten 5.000,00 Euro
LB 661 Verglasungsarbeiten 5.000,00 Euro
LB Euro
LB Euro
LB Euro
Dieses geschatzte Auftragsvolumen wird hiermit nicht festgelegt, d.h. es kann héher oder geringer aus-
fallen.

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie AYber die Schaltflidche
-bewer@eﬁ%BAqhguBgﬁd E@lsgémogpsggmg(gé?lich die elektronische Angebotsabgabe zqigedagsen.
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4 Kommunikation

Die Kommunikation erfolgt
X elektronisch Gber die Vergabeplattform
[0 auf andere Weise (schriftlich/Textform)

in Kombination: bis zur Angebots(er)6ffnung elektronisch Uber die Vergabeplattform; danach
schriftlich oder in Textform

Stelle Finanzministerium Mecklenburg-Vorpommern
Abteilung IV, Referat 450 (Zentrale Vergabestelle)

StralRe  SchloBstraBe 9-11 Fax
PLZ/Ort 19053 Schwerin E-Mail zvs@fm.sbl-mv.de
5 Unterlagen (Erklarungen/Angaben/Nachweise)

5.1 Folgende Unterlagen sind mit dem Angebot einzureichen:

X siehe Formblatt Verzeichnis der im Vergabeverfahren vorzulegenden Unterlagen
0
0

52 —frei-

5.3 Nachforderung

Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit dem Angebot gefordert war, werden

X  nachgefordert.
1 teilweise nachgefordert, und zwar folgende Unterlagen:

[l nicht nachgefordert.
5.4 Folgende Unterlagen sind auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle vorzulegen:

X  siehe Formblatt Verzeichnis der im Vergabeverfahren vorzulegenden Unterlagen
0
0

6 Mehrere Hauptangebote

Die Abgabe von mehr als einem Hauptangebot ist

0 zugelassen.
Werden mehrere Hauptangebote abgegeben, muss jedes aus sich heraus zuschlagsfahig sein.
§ 13 Absatz 1 Nummer 2 VOB/A gilt fuir jedes Hauptangebot.

X nicht zugelassen.

7 Nebenangebote sind nicht zugelassen.

8 Angebotswertung

Kriterien fur die Wertung der Haupt- und ggf. Nebenangebote fiir die Rahmenvereinbarung

Zuschlagskriterium Preis
Der Preis wird aus der Wertungssumme des Angebotes ermittelt.
Die Wertungssummen werden ermittelt aus den nachgerechneten Angebotssummen, insbesonde-
re unter Bertcksichtigung von Nachlassen.

[ 1 Mehrere Zuschlagskriterien gemaR Formblatt Zuschlagskriterien

Werkstatten fur Behinderte wird bei der Berechnung der Wertungssumme ein Bonus von 15 Prozent
eingeraumt.

Ist ein Angebot, das von einer Werkstatt fiir Behinderte abgegeben wurde, ebenso wirtschaftlich wie
ein anderes Angebot, so wird der Zuschlag auf das Angebot der Werkstatt fir Behinderte erteilt.

Der Nachweis der Eigenschaft als Werkstétte fir Behinderte ist mit dem Angebot zu fiihren.

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie AYber die Schaltflidche
-bewer@eﬁ%BAqhguBgﬁd E@lsgémogpsggmg(gé?lich die elektronische Angebotsabgabe zqigelagsen.
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9 Zugelassene Angebotsabgabe

X  Elektronisch

X in Textform [] mit fortgeschrittener/m Signatur/Siegel [_] mit qualifizierter/m Signatur/Siegel
Bei elektronischer Angebotsibermittlung in Textform muss der Bieter zu erkennen sein; falls vorgege-
ben, ist das Angebot mit der geforderten Signatur/dem geforderten Siegel zu versehen.
Das Angebot ist zusammen mit den Anlagen bis zum Ablauf der Angebotsfrist Gber die Vergabeplatt-
form der Vergabestelle zu Gbermitteln.
0  Schriftlich
Das beigefugte Angebotsschreiben ist zu unterzeichnen und zusammen mit den Anlagen in verschlos-
senem Umschlag bis zum Ablauf der Angebotsfrist an folgende Anschrift zu senden oder dort abzuge-

ben:
[] siehe Briefkopf
[] Stelle:

Der Umschlag ist au3en mit Namen (Firma) und Anschrift des Bieters und der Angabe
~LAngebot fir Rahmenvereinbarung

Bereich/Liegenschaft(en)Rahmenvertragsarbeiten

Z2G02 LK Rostock Ost /LK VR West
Vergabenummer: Leistungsbereich(e):

24R0004G Tischler-, Beschlag-, Verglasungsarbeiten

zu versehen, ggf. unter Verwendung eines bereit gestellten Kennzettels.

10 Nachprifungsstelle nach § 21 VOB/A
Finanzministerium Mecklenburg-Vorpommern; Abteilung IV — Staatshochbau und Liegenschaften
Referatsgruppe 42 — Bundesbau
SchloBstrafe 9-11 19053

11

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie AYber die Schaltflidche
-bewer@eﬁ@BAghguBgﬁd E@lsggmogpsggmg@@?lich die elektronische Angebotsabgabe zqigelagsen.
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Teilnahmebedingungen
fur die Vergabe von Bauleistungen in einer Rahmenvereinbarung

Das Vergabeverfahren erfolgt nach der "Vergabe- und Vertragsordnung fiur Bauleistungen”, Teil A "Allgemeine Bestimmungen fir die
Vergabe von Bauleistungen” (VOB/A, Abschnitt 1).

1 Mitteilung von Unklarheiten in den Vergabeunterlagen

Enthalten die Vergabeunterlagen nach Auffassung des Unternehmens  Unklarheiten,
Unvollstandigkeiten oder Fehler, so hat es unverziiglich die Vergabestelle vor Angebotsabgabe in
Textform darauf hinzuweisen.

2 Unzulassige Wettbewerbsbeschrankungen

Angebote von Bietern, die sich im Zusammenhang mit diesem Vergabeverfahren an einer unzulassigen
Wetthewerbsbeschrankung beteiligen, werden ausgeschlossen.

Zur Bekdmpfung von Wettbewerbsbeschrankungen hat der Bieter auf Verlangen Auskiinfte dariiber zu
geben, ob und auf welche Art er wirtschaftlich und rechtlich mit Unternehmen verbunden ist.

3 Angebot

3.1 Das Angebot ist in deutscher Sprache abzufassen.

3.2 FuUr das Angebot sind die von der Vergabestelle vorgegebenen Vordrucke zu verwenden. Das Angebot
ist bis zu dem von der Vergabestelle angegebenen Ablauf der Angebotsfrist einzureichen. Ein nicht
form- oder fristgerecht eingereichtes Angebot wird ausgeschlossen.

3.3 Eine selbstgefertigte Abschrift oder Kurzfassung des Leistungsverzeichnisses ist zulassig.
Die von der Vergabestelle vorgegebene Langfassung des Leistungsverzeichnisses ist allein verbindlich.

3.4 Unterlagen, die von der Vergabestelle nach Angebotsabgabe verlangt werden, sind zu dem von der
Vergabestelle bestimmten Zeitpunkt einzureichen.

3.5 Alle Eintragungen miissen dokumentenecht sein.
3.6 Das Angebot darf nur enthalten:

a) die Angabe des Auf- oder Abgebots auf die Preise in vom Hundert (v.H.),
b) die Angabe der Stundenlohnverrechnungssatze fir Stundenlohnarbeiten,
c) sonstige in den Vergabeunterlagen geforderte Erklarungen.
Bietergemeinschaften

4.1 Die Bietergemeinschaft hat mit ihrem Angebot eine Erklarung aller Mitglieder in Textform abzugeben,

in der die Bildung einer Arbeitsgemeinschaft im Auftragsfall erklart ist,

in der alle Mitglieder aufgefiihrt sind und der fir die Durchfihrung des Vertrags bevollméachtigte
Vertreter bezeichnet ist,

dass der bevollméchtigte Vertreter die Mitglieder gegeniiber dem Auftraggeber rechtsverbindlich
vertritt,

- dass alle Mitglieder als Gesamtschuldner haften.

Auf Verlangen der Vergabestelle ist eine von allen Mitgliedern unterzeichnete bzw. fortgeschritten oder
qualifiziert signierte/mit Siegel versehene Erklarung abzugeben

4.2  Sofern nicht 6ffentlich ausgeschrieben wird, werden Angebote von Bietergemeinschaften, die sich erst
nach der Aufforderung zur Angebotsabgabe aus aufgeforderten Unternehmern gebildet haben, nicht
zugelassen.

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie AYber die Schaltflidche
-bewer@eﬁ@%qhguggﬁd Egjsgg,mog‘psgﬁha.é%'ﬁ?lich die elektronische Angebotsabgabe zqigelagsen.
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5 Eignung
5.1  Offentliche Ausschreibung

Praqualifizierte Unternehmen fihren den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in die Liste des
Vereins fur die Praqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Praqualifikationsverzeichnis) und ggf.
erganzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise. Bei Einsatz von Nachunternehmen ist
auf gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese praqualifiziert sind oder die Voraussetzung fir
die Praqualifikation erfullen, ggf. erganzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise.

Nicht préaqualifizierte Unternehmen haben als vorlaufigen Nachweis der Eignung mit dem Angebot
die ausgefiullte ,Eigenerklarung =zur Eignung“ vorzulegen, ggf. erganzt durch geforderte
auftragsspezifische Einzelnachweise. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf gesondertes
Verlangen die Eigenerklarungen auch fir diese abzugeben ggf. erganzt durch geforderte
auftragsspezifische Einzelnachweise. Sind die Nachunternehmen praqualifiziert, reicht die Angabe der
Nummer, unter der diese in der Liste des Vereins fur die Praqualifikation von Bauunternehmen e.V.
(Praqualifikationsverzeichnis) gefihrt werden ggf. erganzt durch geforderte auftragsspezifische
Einzelnachweise.

Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklarungen (auch die der benannten
Nachunternehmen) auf gesondertes Verlangen durch Vorlage der in der ,Eigenerklarung zur Eignung*
genannten Bescheinigungen zustandiger Stellen zu bestéatigen. Bescheinigungen, die nicht in
deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Ubersetzung in die deutsche Sprache beizufiigen.

5.2 Beschrankte Ausschreibungen/Freihandige Vergaben

Ist der Einsatz von Nachunternehmen vorgesehen, missen préqualifizierte Unternehmen der
engeren Wahl auf gesondertes Verlangen nachweisen, dass die von ihnen vorgesehenen
Nachunternehmen praqualifiziert sind oder die Voraussetzung fur die Praqualifizierung erflllen, ggf.
erganzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise.

Gelangt das Angebot nicht praqualifizierter Unternehmen in die engere Wahl, sind auf gesondertes
Verlangen die in der ,Eigenerklarung zur Eignung“ genannten Bescheinigungen zustandiger Stellen
vorzulegen. Ist der Einsatz von Nachunternehmen vorgesehen, missen die Eigenerklarungen und
Bescheinigungen auch fur die benannten Nachunternehmen vorgelegt bzw. die Nummern angegeben
werden, unter denen die benannten Nachunternehmen in der Liste des Vereins fur die Praqualifikation
von Bauunternehmen e.V. (Préaqualifikationsverzeichnis) gefuhrt werden, ggf. ergénzt durch geforderte
auftragsspezifische Einzelnachweise. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind,
ist eine Ubersetzung in die deutsche Sprache beizufiigen.

Die Verpflichtung zur Vorlage von Eigenerklarungen und Bestatigungen entféllt, soweit die Eignung
(Bieter und benannten Nachunternehmen) bereits im Teilnahmewettbewerb nachgewiesen ist.

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie AYber die Schaltflidche
-bewer@eﬁ@%qhguggﬁd Egjsgg,mog‘psgﬁha.é%'ﬁ?lich die elektronische Angebotsabgabe zqigedagsen.
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(Verzeichnis der im Vergabeverfahren vorzulegenden Unterlagen)

BaumalRnahme Vergabenummer
Rahmenvertragsarbeiten

LK Rostock Ost /LK VR West

24R0004G

Leistung
Tischler-, Beschlag-, Verglasungsarbeiten

Erganzung der Aufforderung zur Angebotsabgabe
Verzeichnis der im Vergabeverfahren vorzulegenden Unterlagen (Erklarungen, Angaben, Nachweise)

1 Unterlagen, die mit dem Angebot abzugeben sind
1.1 Formblatter

X Angebotsschreiben (bei Abgabe mehrerer Hauptangebote fiir jedes Hauptangebot)

O Angaben zur Preisermittlung entsprechend den Formblattern 221 oder 222 (bei Abgabe mehrerer Hauptange-
bote fiir jedes Hauptangebot)

O 224 - Angebot Lohngleitklausel (wenn ein Anderungssatz angeboten wird; bei Abgabe mehrerer Hauptangebote
fur jedes Hauptangebot, zu dem ein Anderungssatz angeboten wird)

X 233- Verzeichnis der Nachunternehmerleistungen (wenn Teile der Leistung an Nachunternehmer vergeben
werden sollen; bei Abgabe mehrerer Hauptangebote fiir jedes Hauptangebot, in dem Teile der Leistung an Na-
chunternehmer vergeben werden sollen)

O 234- Erklarung Bieter-/Arbeitsgemeinschaft (wenn das Angebot von einer Bietergemeinschaft abgegeben wird;
bei Abgabe mehrerer Hauptangebote fiir jedes Hauptangebot einer Bietergemeinschaft)

O 235- Verzeichnis der Leistungen/Kapazitaten anderer Unternehmen (wenn sich der Bieter der Kapazitaten an-
derer Unternehmen bedienen wird; bei Abgabe mehrere Hauptangebote fiir jedes Hauptangebot, in dem sich
der Bieter der Kapazitaten anderer Unternehmen bedient)

O 248 - Erklarung zur Verwendung von Holzprodukten (bei Abgabe mehrerer Hauptangebote fiir jedes
Hauptangebot)
O Vertragsformular/e Instandhaltung (bei Abgabe mehrerer Hauptangebote fiir jedes Hauptangebot)

O Erklarung und Vereinbarung §§ 9, 10 VgG M-V

X Erklarung zum Datenschutz

1.2. Unternehmensbezogene Unterlagen

X Angabe der PQ-Nummer im Angebotsschreiben oder Formblatt Eigenerklarung zur Eignung oder Einheitliche
Europaische Eigenerklarung
O

X Unbedenklichkeitsbescheinigung der BG mind. gliltig bis zum Eréffnungstermin oder nicht alter als 6 Monate
Eintragung Berufsregister (z.B. Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug, Eintrag in der Handwerksrolle oder bei
der Industrie- und Handelskammer)

1.3. leistungsbezogene Unterlagen

X Leistungsverzeichnis mit den Preisen

O Produktangaben in folgenden Positionen:

O 125 — Sicherheitsauskunft und Verzichtserklarung Bieter

1.4. sonstige Unterlagen

O Erfullung von Mindestanforderungen, z.B. Datenbléatter, Muster, spezielle Nachweise
X Leistungsverzeichnis mit Auf-/Abgebot und Stundenséatzen
O

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie AYber die Schaltflltche

-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieA¥lich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
Seite 1 von 2
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2 Unterlagen, die auf Verlangen der Vergabestelle vorzulegen sind
2.1 Formblatter

O 126 - Sicherheitsauskunft und Verpflichtungserklarung Nachunternehmer/Unterauftragnehmer
236 - Verpflichtungserklarung anderer Unternehmen

O
O 223 - Aufgliederung der Einheitspreise
O
O

2.2Unternehmensbezogene Unterlagen (Bestatigungen der Eigenerklarungen)
X 444 — Referenzbescheinigung, mind. 3 max. 5 Referenzenderletzten 3 Jahre (vom AG bestatigt)

X Erklarung zur Zahl der in den letzten 3 Jahren jahresdurchschnittlich beschaftigten Arbeitskrafte, gegliedert nach
Lohngruppen, mit extra ausgewiesenem Leitungspersonal

O Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug und Eintragung in der Handwerksrolle (Handwerkskarte) bzw. bei
der Industrie- und Handelskammer

X rechtskraftig bestatigter Insolvenzplan (falls eine Erklarung tber das Vorliegen eines solchen Insolvenzplanes
angegeben wurde)

X

Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozialkasse, falls das Unternehmen beitragspflichtig ist

X

Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes bzw. Bescheinigung in Steuersachen, falls das Fi-nanzamt
eine solche Bescheinigung ausstellt

X

Freistellungsbescheinigung nach § 48b Einkommensteuergesetz

Unbedenklichkeitsbescheinigung der BG mind. giiltig bis zum Eréffnungstermin oder nicht alter als 6 Monate

O o 0O

2.3 leistungsbezogene Unterlagen

O Produktdatenblatter benannter Fabrikate
O
O

2.4 sonstige Unterlagen

O Urkalkulation (die Urkalkulation wird fiir die Prifung der Preise gedffnet, im Anschluss wieder verschlossen)
O
O

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie AYber die SchaltflAnche

-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieA¥lich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
Seite 2 von 2
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Vergabenummer 24R0004G

Rahmenvereinbarung im Bereich
Rahmenvertragsarbeiten

LK Rostock Ost/ LK VR West
Leistung

Tischler-, Beschlag-, Verglasungsarbeiten

BESONDERE VERTRAGSBEDINGUNGEN

1 Rahmenvereinbarung, Leistungspflicht

1.1 Diese Rahmenvereinbarung ist ein Vertrag fur die Zeit
vom 01.07.2024 bis 30.06.2025

1.2 X Dieser Vertrag verlangert sich jeweils um ein Jahr, wenn nicht sechs Monate vor Ablauf der
Vertragszeit eine Partei erklart, dass sie den Vertrag nicht fortsetzen will. Die maximale
Gesamtlaufzeit betragt 4 Jahre.

1.3 Die Rahmenvereinbarung verpflichtet den/die Auftragnehmer, die mit Einzelauftrégen abgerufenen
Leistungen zu den in der Rahmenvereinbarung und dem Einzelauftrag festgelegten Bedingungen
auszufiihren.

1.4 Die Einzelauftrage werden grundsatzlich in Textform erteilt. Einzelauftrage kénnen ausnahmsweise

fir sofort zu erledigende Arbeiten mindlich oder fernmindlich erteilt werden; sie werden
nachtréglich in Textform bestétigt.

Auf Verlangen des Auftraggebers ist der Auftragnehmer verpflichtet, Arbeiten anderer Fachlose
(Gewerke) geringen Umfangs auszufiihren, soweit er hierzu in der Lage und befugt ist.

2 Einzelauftrage
2.1 Zur Erteilung von Einzelauftragen sind folgende Stellen der in der Rahmenvereinbarung genannten
Auftraggeber berechtigt:

siehe Anlage Bedarfstrager

2.2 Anordnungen diirfen nur von der Stelle getroffen werden, die den jeweiligen Einzelauftrag erteilt hat.
Anordnungen Dritter diirfen nicht befolgt werden.

2.3 Rechnungen sind bei dem Auftraggeber einzureichen, der den Einzelauftrag erteilt hat.

3 Kleinstauftrage

Verlangt der Auftraggeber die Ausfiihrung eines Einzelauftrages, dessen Vergiitung ohne Umsatz-
steuer 500 Euro (Kleinstauftragswertgrenze) nicht tGberschreitet, und kann die Ausflihrung nicht mit
anderen Arbeiten zusammengefasst werden, wird ein Zuschlag in Hohe von 100,00 Euro
(Betrag ohne Umsatzsteuer) gewahrt. Dies gilt auch bei Stundenlohnarbeiten.

Stundenlohnarbeiten und Zuschlége

4.1 Fur vom Auftraggeber angeordnete Stundenlohnarbeiten werden die vereinbarten
Stundenverrechnungsséatze zuzuglich Umsatzsteuer nach den tatséchlich geleisteten Arbeitszeiten
ohne Wegezeiten bezahlt.

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie AY4ber die SchaltfliAuche
-bewer@eﬁ%myyhguggﬁd %Sgémogpsggmmgﬁ?lich die elektronische Angebotsabgabe zqigelagsen.
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4.2 Zuschlage fur Mehr-, Nacht-, Sonntags- und Feiertagsarbeiten werden fiir die nachgewiesenen
zuschlagspflichtigen Stunden neben den vereinbarten Preisen sowie neben gesondert vereinbarten
Preisen fiir im Leistungsverzeichnis nicht vorgesehene Leistungen vergiitet.

5 Sicherheitsleistungen

[] Soweit die Auftragssumme des Einzelauftrages mindestens 250.000 Euro ohne Umsatzsteuer
betragt, ist Sicherheit fir die Vertragserfillung in Héhe von funf Prozent der Auftragssumme (inkl.
Umsatzsteuer, ohne Nachtrége) des Einzelauftrages zu leisten.

[] Soweit die Auftragssumme des Einzelauftrages mindestens 250.000 Euro ohne Umsatzsteuer
betragt, ist Sicherheit fir Mangelanspriiche in Hb6he von drei Prozent der Summe der
Abschlagszahlungen zum Zeitpunkt der Abnahme (vorlaufige Abrechnungssumme des
Einzelauftrages) zu leisten.

6 Burgschaften

Wird Sicherheit durch Birgschaft geleistet, ist dafir das jeweils einschlagige Formblatt des
Auftraggebers zu verwenden, und zwar fiir

die Vertragserfiillung das Formblatt ,Vertragserfullungsbirgschaft*
die Mangelanspriiche das Formblatt ,Mangelanspriuchebirgschaft"
vereinbarte Vorauszahlungen und das Formblatt ,Abschlagszahlungs-
Abschlagszahlungen gem. 8 16 /Vorauszahlungsburgschaft
Absatz 1 Nummer 1 Satz 3 VOB/B

7 Baustelle

7.1 Werbung auf der Baustelle ist nur nach vorheriger Zustimmung des Auftraggebers zul&ssig.

7.2 Vorhandene Lager- und Arbeitsplatze werden unentgeltlich zur Verfigung gestellt.

7.3 Wasser und Strom werden unentgeltlich zur Verfiigung gestellt. Die erforderlichen Anschliisse hat

der Auftragnehmer im Einvernehmen mit der hausverwaltenden Dienststelle auf eigene Kosten her-
zustellen und nach Beendigung der Arbeiten wieder abzubauen.

7.4 Stral3en, Wege, Lager- und Arbeitsplatze innerhalb der Liegenschaft kbnnen vom Auftragnehmer
auf eigene Gefahr benutzt werden.

7.5 Die Mitbenutzung vorhandener Geriiste und Einrichtungen anderer Unternehmer ist vom Auftrag-
nehmer mit diesen zu vereinbaren.

8 Technische Spezifikationen

Soweit im Leistungsverzeichnis auf Technische Spezifikationen (z.B. nationale Normen, mit denen
europaische Normen umgesetzt werden, europaische technische Zulassungen, gemeinsame
technische Spezifikationen, internationale Normen) Bezug genommen wird, werden auch ohne den
ausdriicklichen Zusatz: "oder gleichwertig”, immer gleichwertige Technische Spezifikationen in
Bezug genommen.

9 Zusatz fur Leistungen, die flr Gaststreitkrafte erbracht werden

Lieferungen und sonstige Leistungen fir die Gaststreitkrafte sind unter den Voraussetzungen des
Artikel 67 Absatz 3 des Zusatzabkommens zum NATO-Truppenstatut von der Umsatzsteuer befreit.
Zum Zwecke des Nachweises der Steuerfreiheit dieser Lieferungen und sonstigen Leistungen erhalt
der Auftragnehmer vom Bauamt eine Bescheinigung zur Vorlage beim Finanzamt.

Auf den Rechnungen ist vom Auftragnehmer zu bestéatigen: "Der Rechnungsbetrag enthélt keine
Umsatzsteuer".

10 Weitere Besondere Vertragsbedingungen
siehe Beiblatt zu 614 Punkt 10.1

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie AY4ber die SchaltfliAuche
-bewer@eﬁ%myyhguggﬁd %Sgémogpsggmmgﬁlich die elektronische Angebotsabgabe zqigedagsen.
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(Abfall)

Vergabenummer

24R0004G

BaumafRinahme
Rahmenvertragsarbeiten
LK Rostock Ost/ LK VR West

Leistung

Tischler-, Beschlag-, Verglasungsarbeiten

Ergadnzung der Aufforderung zur Abgabe eines Angebots
Ergéanzung der Besonderen Vertragsbedingungen

Vermeidung, Verwertung und Beseitigung von Bau- und Abbruchabfallen sowie Baustellenabféllen

1 Ergéanzung der Aufforderung zur Abgabe eines Angebots

1.1 Wird fur die Verwertung bzw. Beseitigung der Bau- und Abbruchabfélle eine andere als die in der
Leistungsbeschreibung genannte Lésung der Verwertung bzw. Beseitigung angeboten, hat der Bie-
ter mit seinem Angebot mindestens nachzuweisen, dass

— die vorgesehene Anlage die Berechtigung zur Verwertung und Beseitigung sowie zur Aufnahme
des Abfalls besitzt und der Betreiber bestatigt hat, dass er die Bau- und Abbruchabfélle annehmen
wird,

— bei Andienungspflicht (in der Regel gefahrliche Abfélle zur Beseitigung) die Bestatigung der Abfall-
wirtschaftsbehérde vorliegt,

— die Kosten der Abfallverwertung in die Einheitspreise eingerechnet sind,

— die Kosten der Abfallbeseitigung benannt sind und vom Auftraggeber unmittelbar getragen werden
kdnnen.

1.2 Soweit in den Vergabeunterlagen gefordert, hat der Bieter zu dem von der Vergabestelle benannten
Zeitpunkt die Verwertungs- bzw. Beseitigungstrager sowie fur die jeweiligen Belastungsarten und
Belastungsgrade die Verwertungs- und Beseitigungsanlage zu benennen und nachzuweisen, dass

— die Verwertungs- bzw. Beseitigungstrager zur Aufnahme des Bau- und Abbruchabfalls berechtigt
sind und erklaren, die Bau- und Abbruchabfélle abzunehmen,

— die Verwertungs- bzw. Beseitigungstrager sich damit einverstanden erklaren, dass die Abfallwirt-
schaftsbehérde dem Auftraggeber Auskunft Gber ihre Eignung zur Durchfiihrung einer ordnungs-
geméaRen Abfallentsorgung erteilt,

— die Anzeige nach § 53 KrWG erfolgt ist bzw.

— die erforderliche Erlaubnis (8 54 KrWG) vorliegt.

2 Ergéanzung der Besonderen Vertragsbedingungen

2.1 Der Auftragnehmer wird sich bemuiihen, bei der Erbringung seiner Leistung Abfélle zu vermeiden
(Bemuhensklausel).

2.2 Der Auftragnehmer wird mit Aufnahme seiner Tatigkeit Abfallerzeuger und zugleich Besitzer der in
der Leistungsbeschreibung naher aufgefiihrten Bau- und Abbruchabfélle. Er tbernimmt die Pflichten
des Auftraggebers zur Verwertung und Beseitigung der Bau- und Abbruchabfélle unter Beachtung
der einschlagigen gesetzlichen, insbesondere abfallrechtlichen Bestimmungen sowie der anerkann-
ten Regeln der Technik. Er fuhrt die von ihm zu erbringenden Nachweise entsprechend dem Kreis-
laufwirtschaftsgesetz in Verbindung mit der Nachweisverordnung (NachwV).

2.3 Der Auftragnehmer trifft alle erforderlichen Vorkehrungen, um Bau- und Abbruchabfélle nach den
geltenden Vorschriften getrennt zu erfassen und zu halten sowie einer sachgerechten Entsorgung
zuzufihren.

2.4 Die nach den abfallrechtlichen Bestimmungen zum Nachweis einer ordnungsgemafen Entsorgung

erforderlichen Erklarungen, Bestatigungen, Belege usw. sind dem Auftraggeber vorzulegen.

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie Aber die SchaltflAuche
-bewer@eﬁ@mvmuggﬁd Eﬁ,syé'mogpsschlief&i'{lich die elektronische Angebotsabgabe zuigelagsen.
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(Rahmenvereinbarung Bauunterhalt - Angebotsschreiben)

Name und Anschrift des Bieters Ort:
(Firmenname It. Handelsregister)
Datum:

Tel.:

Fax:

e-mail:
USt.-ID-Nr.:
HR-Nr.:

(Name und Anschrift der Vergabestelle) Registergericht

Staatliches Bau- und Liegenschaftsamt Greifswald, die BuBthesréwblikeDeutschland vertretend

Am Gorzberg Haus 8
17489 Greifswald

150,60,20,20

Deutschland

Angebotsschreiben
(auf der Grundlage von § 4 Absatz 4 VOB/A (Auf-/Abgebotsverfahren)
Bezeichnung der Bauleistung:

MaRnahmennummer BaumaRnahme
2G02 Rahmenvertragsarbeiten
LK Rostock Ost /LK VR West

Vergabenummer Leistungsbereiche

24R0004G Tischler-, Beschlag-, Verglasungsarbeiten

Anlagen?, die Vertragsbestandteil werden

0 233 Nachunternehmerleistungen

0 234 Bieter-/Arbeitsgemeinschaft

1 248 Erklarung zur Verwendung von Holzprodukten
l

U

U

l

l

l

l

Anlagen?, die der Angebotserlauterung dienen, ohne Vertragsbestandteil zu werden
O 124 Eigenerklarung zur Eignung

l

l

l

*ElektroM9BEiftY aazpkesuphvy heizpfigseunterlagen erhalten Sie AYber die SchaltflZmche
-bewer@eﬁ@[ﬁqhg',uggﬁd %syémogpsggmjggéﬁlich die elektronische Angebotsabgabe zuigelagsen.
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(Rahmenvereinbarung Bauunterhalt - Angebotsschreiben)

1 Ich/Wir biete(n) die Ausfihrung der oben genannten Leistung wie folgt an2.
An mein/unser Angebot halte(n) ich/wir mich/uns bis zum Ablauf der Bindefrist gebunden.

1.1 zu den Preisen des Leistungsverzeichnisses-LB- - mit einem Abgebotvon  Vv.H
Aufgebotvon _ v.H

zu den Preisen des Leistungsverzeichnisses - LB - - miteinem  Abgebotvon _ v.H
Aufgebotvon _ v.H

zu den Preisen des Leistungsverzeichnisses - LB - - miteinem  Abgebotvon  v.H
Aufgebotvon _ v.H

zu den Preisen des Leistungsverzeichnisses - LB - - mit einem  Abgebotvon _ v.H
Aufgebotvon ~ v.H

zu den Preisen des Leistungsverzeichnisses - LB - - miteinem  Abgebotvon _ v.H
Aufgebotvon _ v.H

zu den Preisen des Leistungsverzeichnisses - LB - - miteinem  Abgebotvon _ v.H
Aufgebotvon ~ v.H

1.2 mit folgenden Stundenverrechnungssatzen fir Stundenlohnarbeiten 2 fir zusatzlich erforder-
liche, nicht in dem/n Leistungsverzeichnis(sen) enthaltene Leistungen

geschatzte Verrechnungssatz/ Gesamtbetra
Lohngruppe * Anzahl der Verrechnungssatze E 9
uro
Stunden Euro

1.LB
2.LB
3.LB
4.1B
5.LB
6.LB

Der Wertung wird die oben angegebene Anzahl der Stunden zugrunde gelegt.

2 |st kein Auf- oder Abgebot angegeben, sind die Preise des jeweiligen Leistungsverzeichnisses angeboten.

8 Im Verrechnungssatz sind enthalten: Lohn- und Gehaltskosten, Lohn- und Gehaltsnebenkosten, Sozialkassenbeitrage,
Gemeinkostenanteile und Gewinn
Zuschléage fur Mehr-, Nacht-, Sonntags- und Feiertagsarbeiten sind gesondert nachzuweisen.
Sie enthalten keine Umsatzsteuer

*E1ektroRiedOhnguppadsindSiriedendseisivngsher aigh a 5B nbenannli fiedensdes akgageheng Stundemeregmiingssatz gilt
-bewer@emmqhgugw Eﬁ.symogpsggmjggé?l ich die elektronische Angebotsabgabe zugelagsen.
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(Rahmenvereinbarung Bauunterhalt - Angebotsschreiben)

2 Bestandteil meines/unseres Angebots sind neben diesem Angebotsschreiben und seinen
Anlagen:

- Allgemeine Vertragsbedingungen fur die Ausfiihrung von Bauleistungen (VOB/B), Ausgabe 2016,
- Unterlagen gem. Aufforderung zur Angebotsabgabe, Anlagen — Teil B

3 [ Ich binANir sind fur die zu vergebende Bauleistung praqualifiziert und im Praqualifikationsver-
zeichnis eingetragen unter Nummer:
Name: PQ_Nummer:
Name: PQ_Nummer:
Name: PQ_Nummer:
Name: PQ_Nummer:
Name: PQ_Nummer:

] Ich bin/Wir sind kleines oder mittleres Unternehmen (< 250 Beschaftigte und < 50 Mio Euro Jahresumsatz
bzw. <43 Mio Jahresbilanzsumme)®

4 Ich/Wir erklaren, dass

[0 ich/wir alle Leistungen im eigenen Betrieb ausfiihren werde(n).

L1 ich/wir die Leistungen, die nicht im Verzeichnis Nachunternehmerleistungen aufgefiihrt sind, im
eigenen Betrieb ausfiihren werde(n).

5 Ich/Wir erklaren, dass

— mir/uns zugegangene Anderungen der Vergabeunterlagen Gegenstand meines/unseres Angebo-
tes sind.

— ein nach der Leistungsbheschreibung ggf. zu benennender Sicherheits- und Gesundheitsschutz-
koordinator gemaf Baustellenverordnung und dessen Stellvertreter Uber die nach den ,Regeln
zum Arbeitsschutz auf Baustellen; geeigneter Koordinator (Konkretisierung zu 8 3 BaustellV)
(RAB 30)" geforderte Qualifikation verfigen, um die nach Baustellenverordnung ubertragenen
Aufgaben fachgerecht zu erfillen.

— ich/wir einen pauschalen Schadensersatz in H6he von 15 Prozent der Bruttoabrechnungssumme
dieses Vertrages entrichten werde, falls ich/wir aus Anlass der Vergabe nachweislich eine Abre-
de getroffen habe(n), die eine unzulassige Wettbewerbsbeschrankung darstellt, es sei denn,
ich/wir weise(n) einen geringeren Schaden nach.

— ich/wir jede vom zustandigen Finanzamt vorgenommene Anderung in Bezug auf eine vorgelegte
Freistellungsbescheinigung (8 48b EStG) dem Auftraggeber unverziglich in Textform mitteile/n.

Unterschrift (bei schriftichem Angebot)

Ist

- bei einem elektronisch Gbermittelten Angebot in Textform der Bieter nicht erkennbar,

- ein schriftliches Angebot nicht an dieser Stelle unterschrieben oder

- ein elektronisches Angebot, das signiert/mit elektronischem Siegel versehen werden muss,
nicht wie vorgegeben signiert/mit elektronischem Siegel versehen,

wird das Angebot ausgeschlossen.

5 Bietergemeinsc_haften gglten nur danr_l als KMU, wenn der Uberwiegende Teil des Auftrags von (einem) Partner(n) der Bietergemein-
*E1 ek t$c8aft eibrachh wisd- Weridiepis My eipgistyteqisteinrd agen erhalten Sie AYber die SchaltflZdche

-bewer@eﬁ@[m‘;mugw %syémogpsggmlqu&?lich die elektronische Angebotsabgabe zuigelagsen.
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(Eigenerklarung zur Eignung)

Eigenerklarung far nicht praqualifizierte Unternehmen in folgendem

Vergabeverfahren
MaRnahmennummer ZG02 Vergabenummer 24R0004G
Vergabeart
[X] Offentliche Ausschreibung [] Offenes Verfahren
[] Beschrankte Ausschreibung [] Nichtoffenes Verfahren
[] Freihandige Vergabe [] Verhandlungsverfahren

\ [] Internationale NATO-Ausschreibung [] Wettbewerblicher Dialog
Baumafinahme

Rahmenvertragsarbeiten
LK Rostock Ost /LK VR West

Leistung
Tischler-, Beschlag-, Verglasungsarbeiten

[ ] Bewerber®

[ ] Bieter?

[] Mitglied der Bewerber- bzw. Bietergemeinschaft®
[ ] Nachunternehmer®

[ ] anderes Unternehmen®

Umsatz des Unternehmens in den letzten drei abgeschlossenen

Geschaftsjahren, soweit er Bauleistungen und andere Leistungen Euro
betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind
unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen Euro

Unternehmen ausgefiihrten Leistungen

Euro

Angaben zu Leistungen, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind

Ich/Wir erklare(n), dass ich/wir in den letzten fiinf Kalenderjahren bzw. dem in der Auftragsbekanntmachung
angegebenen Zeitraum? vergleichbare Leistungen ausgefiihrt habe/haben.

Bei einem Teilnahmewettbewerb flge(n) ich/wir meinem/unserem Teilnahmeantrag eine Referenzliste bei.

Falls mein/unser Teilnahmeantrag/Angebot in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir drei
Referenznachweise mit mindestens folgenden Angaben vorlegen:

Ansprechpartner; Art der ausgefiihrten Leistung; Auftragssumme; Ausfilhrungszeitraum; stichwortartige
Benennung des mit eigenem Personal ausgefiihrten mafRRgeblichen Leistungsumfanges einschl. Angabe der
ausgefuhrten Mengen; Zahl der hierfir durchschnittlich eingesetzten Arbeitnehmer; stichwortartige
Beschreibung der besonderen technischen und geratespezifischen Anforderungen bzw. (bei
Komplettleistung) Kurzbeschreibung der BaumafRnahme einschlieBlich eventueller Besonderheiten der
Ausfiihrung; Angabe zur Art der BaumaRnahme (Neubau, Umbau, Denkmal); Angabe zur vertraglichen
Bindung (Hauptauftragnehmer, ARGE-Partner, Nachunternehmer); ggf. Angabe der Gewerke, die mit
eigenem Leitungspersonal koordiniert wurden; Bestatigung des Auftraggebers lber die vertragsgemalie
Ausflihrung der Leistung

* zutreffendes ankreuzen
! Der langere Zeitraum ist maRgebend.

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie AYber die Schaltflidche
_bewer@eﬁ%[mmug@d _E@sydib'@@oﬁlsg@hd.éﬁgﬁlich die elektronische Angebotsabgabe zuigelagsen.
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(Eigenerklarung zur Eignung)

7Angaben zu Arbeitskraften ‘

Ich/Wir erklare(n), dass mir/luns die fir die Ausfiihrung der Leistungen erforderlichen Arbeitskrafte zur
Verfligung stehen.

Falls mein/unser Teilnahmeantrag/Angebot in die engere Wahl gelangt, werde ich/werden wir die Zahl der in
den letzten drei abgeschlossenen Kalenderjahren jahresdurchschnittlich beschéaftigten Arbeitskrafte
gegliedert nach Lohngruppen mit extra ausgewiesenem Leitungspersonal angeben.

Registereintraaungen
Ich bin/Wir sind

] im Handelsregister eingetragen.

[] fur die auszufilhrenden Leistungen in die Handwerksrolle eingetragen.
[] bei der Industrie- und Handelskammer eingetragen.

[ ] zu keiner Eintragung in die genannten Register verpflichtet.

Falls mein/unser Angebot/Teilnahmeantrag in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir zur Bestatigung
meiner/unserer Erklarung vorlegen:

Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug und Eintragung in der Handwerksrolle (Handwerkskarte) bzw.
bei der Industrie- und Handelskammer

Angabe zu Insolvenzverfahren und Liquidation

L] Ich/Wir erklare(n), dass ein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares gesetzlich geregeltes Verfahren
weder beantragt noch eréffnet wurde, ein Antrag auf Erdffnung nicht mangels Masse abgelehnt wurde
und sich mein/unser Unternehmen nicht in Liquidation befindet.

] Ein Insolvenzplan wurde rechtskréftig bestétigt, auf Verlangen werde ich/werden wir ihn vorlegen.

Angabe, dass nachweislich keine schwere Verfehlung begangen wurde, die die Zuverlassigkeit als Bewerber
oder Bieter in Frage stellt

Ich/Wir erklare(n), dass

[] fur mein/unser Unternehmen keine Ausschlussgriinde gemaR § 6e EU VOB/A vorliegen.

[] ich/wir in den letzten zwei Jahren nicht aufgrund eines VerstoRes gegen Vorschriften, der zu einem
Eintrag im Gewerbezentralregister gefuihrt hat, mit einer Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten oder
einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagesséatzen oder einer GeldbuRe von mehr als 2.500 Euro belegt
worden bin/sind.

[] fur mein/unser Unternehmen ein Ausschlussgrund gemaR § 6e EU Absatz 6 VOB/A vorliegt.

[] zwar fiir mein/unser Unternehmen ein Ausschlussgrund gemaR § 6e EU Absatz 1 bis 4 VOBJ/A vorliegt,
ich/wir jedoch fur mein/unser Unternehmen MaRRnahmen zur Selbstreinigung ergriffen habe(n), durch die
fur mein/unser Unternehmen die Zuverlassigkeit wieder hergestellt wurde.

Ab einer Auftragssumme von 30.000 Euro wird der Auftraggeber fur den Bieter, auf dessen Angebot der Zu-
schlag erteilt werden soll, einen Auszug aus dem Gewerbezentralregister gem. § 150a GewO beim Bundes-
amt fur Justiz anfordern.

Angaben zur Zahlung von Steuern, Abgaben und Beitrédgen zur Sozialversicherung

Ich/Wir erklare(n), dass ich/wir meine/unsere Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der
Beitrage zur Sozialversicherung, soweit sie der Pflicht zur Beitragszahlung unterfallen, ordnungsgemar erftillt
habe/haben.

Falls mein/unser Angebot/Teilnahmeantrag in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir eine
Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozialkasse?, eine Unbedenklichkeitsbescheinigung des
Finanzamtes bzw. Bescheinigung in Steuersachen® sowie eine Freistellungsbescheinigung nach § 48b EStG
vorlegen.

2 soweit mein Betrieb beitragspflichtig ist
3 soweit das Finanzamt derartige Bescheinigungen ausstellt

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie AYber die Schaltflidche
_bewer@eﬁ%[mmug@d _%sydib'@éoﬁlsg@hd.éﬁgﬁlich die elektronische Angebotsabgabe zuigelagsen.
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(Eigenerklarung zur Eignung)

Angabe zur Mitgliedschaft bei der Berufsgenossenschaft
Ich bin/Wir sind Mitglied der Berufsgenossenschatt.

Falls mein/unser Angebot/Teilnahmeantrag in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir eine qualifizierte
Unbedenklichkeitshescheinigung der Berufsgenossenschaft des fiir mich zustandigen Versicherungstragers

mit Angabe der Lohnsummen vorlegen.

Mir/Uns ist bekannt, dass die jeweils genannten Bestatigungen/Nachweise zu den Eigenerklarungen auf
gesondertes Verlangen der Vergabestelle innerhalb der gesetzten angemessenen Frist vorgelegt werden
missen und mein/unser Angebot/Teilnahmeantrag ausgeschlossen wird, wenn die Unterlagen nicht
vollstandig innerhalb dieser Frist vorgelegt werden.

(Ort, Datum, Unterschrift)*

4 nur erforderlich, wenn diese Eigenerklarung nicht Bestandteil eines unterschriebenen Angebotes ist

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie AYber die SchaltflAnche
_bewer@emﬁzmmg:ugmﬁ _Eﬁlsya'ib'@éoﬁlsgﬁhd.é@é?lich die elektronische Angebotsabgabe zaigelassen.
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(Verzeichnis der Nachunternehmerleistungen)

Bieter Vergabenummer Datum

24R0004G

BaumafRinahme

Rahmenvertragsarbeiten
LK Rostock Ost / LK VR West

Leistung

Tischler-, Beschlag-, Verglasungsarbeiten

Verzeichnis der Nachunternehmerleistungen

Zur Ausfuhrung der im Angebot enthaltenen Leistungen benenne ich Art und Umfang der durch Nachunter-
nehmer auszufiihrenden Teilleistungen der Leistungsbeschreibung und auf Verlangen der Vergabestelle die
Namen der Nachunternehmer:

X Die Namen der Nachunternehmer sind bereits bei Angebotsabgabe anzugeben.
Mein/Unser Betrieb
OZ/Leistungsbereich | Beschreibung der Teilleistungen Name des Unternehmens ist auf die Leistung
eingerichtet
Ll
Ll
[]
[]
[]
Ll
[]
[]
[]
[]
Ll
[]
[]
[]

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie Aber die SchaltflAuche
—bewer@emﬁmtma-E\gsgajaggogusschlieﬁ?lich die elektronische Angebotsabgabe zuigelagsen.



	1 Es ist beabsichtigt, eine Rahmenvereinbarung über die in der beiliegenden Rahmen-Leistungsbeschreibung bezeichneten Zeitvertragsarbeiten im Namen und für Rechnung folgender Auftraggeber
	2 Die Rahmenvereinbarung ist ein für die in der Bekanntmachung oder den Besonderen Vertragsbedingungen genannte Laufzeit abgeschlossener Vertrag, der den/die Auftragnehmer verpflichtet, die mit Einzelaufträgen abgerufenen Leistungen zu den in der Rahmenvereinbarung und dem jeweiligen Einzelauftrag festgelegten Bedingungen auszuführen.
	3 Das jährliche Auftragsvolumen wird geschätzt auf
	4 Kommunikation
	5 Unterlagen (Erklärungen/Angaben/Nachweise)
	5.1 Folgende Unterlagen sind  mit dem Angebot einzureichen:
	5.2 – frei -
	5.3 Nachforderung
	5.4 Folgende Unterlagen sind auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle vorzulegen:

	6 Mehrere Hauptangebote
	7 Nebenangebote sind nicht zugelassen.
	8 Angebotswertung
	9 Zugelassene Angebotsabgabe
	10 Nachprüfungsstelle nach § 21 VOB/A
	1 Mitteilung von Unklarheiten in den Vergabeunterlagen
	2 Unzulässige Wettbewerbsbeschränkungen
	3 Angebot
	3.1 Das Angebot ist in deutscher Sprache abzufassen.
	3.2 Für das Angebot sind die von der Vergabestelle vorgegebenen Vordrucke zu verwenden. Das Angebot ist bis zu dem von der Vergabestelle angegebenen Ablauf der Angebotsfrist einzureichen. Ein nicht form- oder fristgerecht eingereichtes Angebot wird au...
	3.3 Eine selbstgefertigte Abschrift oder Kurzfassung des Leistungsverzeichnisses ist zulässig.
	3.4 Unterlagen, die von der Vergabestelle nach Angebotsabgabe verlangt werden, sind zu dem von der Vergabestelle bestimmten Zeitpunkt einzureichen.
	3.5 Alle Eintragungen müssen dokumentenecht sein.
	3.6 Das Angebot darf nur enthalten:

	4 Bietergemeinschaften
	4.1 Die Bietergemeinschaft hat mit ihrem Angebot eine Erklärung aller Mitglieder in Textform abzugeben,
	4.2 Sofern nicht öffentlich ausgeschrieben wird, werden Angebote von Bietergemeinschaften, die sich erst nach der Aufforderung zur Angebotsabgabe aus aufgeforderten Unternehmern gebildet haben, nicht zugelassen.

	5 Eignung
	5.1 Öffentliche Ausschreibung
	5.2 Beschränkte Ausschreibungen/Freihändige Vergaben

	F216 Verzeichnis_imVerfahren_vorzulegende Unterlagen
	1 Rahmenvereinbarung, Leistungspflicht
	1.1 Diese Rahmenvereinbarung ist ein Vertrag für die Zeit
	1.2  Dieser Vertrag verlängert sich jeweils um ein Jahr, wenn nicht sechs Monate vor Ablauf der Vertragszeit eine Partei erklärt, dass sie den Vertrag nicht fortsetzen will. Die maximale Gesamtlaufzeit beträgt   Jahre.
	1.3 Die Rahmenvereinbarung verpflichtet den/die Auftragnehmer, die mit Einzelaufträgen abgerufenen Leistungen zu den in der Rahmenvereinbarung und dem Einzelauftrag festgelegten Bedingungen auszuführen.
	1.4 Die Einzelaufträge werden grundsätzlich in Textform erteilt. Einzelaufträge können ausnahmsweise für sofort zu erledigende Arbeiten mündlich oder fernmündlich erteilt werden; sie werden nachträglich in Textform bestätigt.

	2 Einzelaufträge
	2.1 Zur Erteilung von Einzelaufträgen sind  folgende Stellen der in der Rahmenvereinbarung genannten Auftraggeber berechtigt:
	2.2 Anordnungen dürfen nur von der Stelle getroffen werden, die den jeweiligen Einzelauftrag erteilt hat. Anordnungen Dritter dürfen nicht befolgt werden.
	2.3 Rechnungen sind bei dem Auftraggeber einzureichen, der den Einzelauftrag erteilt hat.

	3 Kleinstaufträge
	4 Stundenlohnarbeiten und Zuschläge
	4.1 Für vom Auftraggeber angeordnete Stundenlohnarbeiten werden die vereinbarten Stundenverrechnungssätze zuzüglich Umsatzsteuer nach den tatsächlich geleisteten Arbeitszeiten ohne Wegezeiten bezahlt.
	4.2 Zuschläge für Mehr-, Nacht-, Sonntags- und Feiertagsarbeiten werden für die nachgewiesenen zuschlagspflichtigen Stunden neben den vereinbarten Preisen sowie neben gesondert vereinbarten Preisen für im Leistungsverzeichnis nicht vorgesehene Leistu...
	4.2 Zuschläge für Mehr-, Nacht-, Sonntags- und Feiertagsarbeiten werden für die nachgewiesenen zuschlagspflichtigen Stunden neben den vereinbarten Preisen sowie neben gesondert vereinbarten Preisen für im Leistungsverzeichnis nicht vorgesehene Leistu...

	5 Sicherheitsleistungen
	6 Bürgschaften
	7 Baustelle
	7.1 Werbung auf der Baustelle ist nur nach vorheriger Zustimmung des Auftraggebers zulässig.
	7.2 Vorhandene Lager- und Arbeitsplätze werden unentgeltlich zur Verfügung gestellt.
	7.3 Wasser und Strom werden unentgeltlich zur Verfügung gestellt. Die erforderlichen Anschlüsse hat der Auftragnehmer im Einvernehmen mit der hausverwaltenden Dienststelle auf eigene Kosten herzustellen und nach Beendigung der Arbeiten wieder abzubauen.
	7.4 Straßen, Wege, Lager- und Arbeitsplätze innerhalb der Liegenschaft können vom Auftragnehmer auf eigene Gefahr benutzt werden.
	7.5 Die Mitbenutzung vorhandener Gerüste und Einrichtungen anderer Unternehmer ist vom Auftragnehmer mit diesen zu vereinbaren.

	8 Technische Spezifikationen
	9 Zusatz für Leistungen, die für Gaststreitkräfte erbracht werden
	10 Weitere Besondere Vertragsbedingungen
	Microsoft Word - 241 Abfall (1217).docx
	1 Ich/Wir biete(n) die Ausführung der oben genannten Leistung wie folgt an.An mein/unser Angebot halte(n) ich/wir mich/uns bis zum Ablauf der Bindefrist gebunden.
	1.1 zu den Preisen des Leistungsverzeichnisses - LB -  - mit einem
	1.2 mit folgenden Stundenverrechnungssätzen für Stundenlohnarbeiten  für zusätzlich erforderliche, nicht in dem/n Leistungsverzeichnis(sen) enthaltene Leistungen

	2 Bestandteil meines/unseres Angebots sind neben diesem Angebotsschreiben und seinen Anlagen:
	4 Ich/Wir erklären, dass
	5 Ich/Wir erklären, dass
	Eigenerklärung zur Eignung
	Microsoft Word - 233 Verzeichnis der Nachunternehmerleistungen (1217).docx

